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Bisher keine Friedensverhanölungen
WIB München 12 Oktober In der geſtrigen Abend ihrem Wunſch für den Frieden Auf ktare Fragen wurdiKaiſer Wilhelm in Sofia gtzung des ciart der Miniſterpräſident nur geantwortet daß es ſich m Juſgmmenya ne

Sdfia Fkra deren gentur Bula Bei Zerxtichem geren da Frrugt Jrrticland Wade prit den nern des Ganzeg Bandelt da keine erf er e
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bulgariſche Hauptſtadt an den Deutſchen Kaiſer zu empfangen unzutreffend Die Gerüchte ſchienen auf feindliche Machi und verlangt von uns daß wir die Waffen nie a ſollen
der zum erſtenmal nach Sofia kommt Die Stadt iſt mit nationen zurückzuführen zu ſein ohne dafür eine andere Genugtuung oder Sicherſtellung zu
Fahnen in den deutſchen und bulgariſchen Farben geſchmückt beſitzen als daß wir die drei Tugenden des rrrer x
Am Eingange der Stadt iſt ein großer Bogen errichtet der Hoffnung und der Zuverſicht zur Schau tragen Niemandie er trägt Ein Willkommen Sr Majeſtät dem

t
behauptet daß es für eine der beiden Seiten richtig oderDeutſchen Kaiſer unſerem großen Verbündeten Der zweckmäßig wäre ein Ultimatum mit erſchöpfenden DWor

Bürgermeiſter gab durch Maueranſchlag den Beſuch des Klauſeln und Unterklauſeln aufzuſtellen das als VorKaiſers bekannt und forderte die Bevölkerung auf dem er bedingung für den Frieden anzunehmen wäre Es gibt viele
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Der Weltkrieg geht ſeinem Enöe zu
T U Zürich 12 Oktober Aufſehen erregt ein Artikel

des klerikalen Corriere Jtalia vom 8 Oktober der aus
wohlinformierter Quelle feſtſtellt daß die Antwort der
Ententeſtaaten auf die Note des Papſtes noch weiter gehen

wohner Sofias mit fieberhafter Ungeduld erwarten Jn den
Straßen wo die letzten Vorbereitungen für den Empfang
getroffen werden herrſcht lebhaftes Treiben

WTIB Sofia 11 Oktober Agence Bulgare Von den
erſten Nachmittagsſtunden an begann die Menge nach den
r Bahnhofe führenden Straßen zu ſtrömen Soldaten
ildeten Spalier dahinter Schüler der ſtädtiſchen Schulen

Der Andrang des Publikums wurde immer größer Man
hatte Mühe es in Ordnung zu halten Auf dem Bahnſteige
warteten Mitglieder des diplomatiſchen Korps das Bureau
Sobranje Abgeordnete der General der Garniſon und die
hohen Würdenträger auch Miniſter an ihrer Spitze der
Miniſterpräſident Radoslawow ſowie auch die ehemaligen
Miniſter begaben ſich nach dem Bahnhofe Bald darauf er
ſchienen der König Kronprinz Boris Prinz Kyrill Der
kaiſerliche Zug kam 345 Uhr an Sein Einlaufen auf dem
Bahnhofe wurde durch Kanonenſchüſſe angekündigt Der
Kaiſer zeigte ſich am Fenſter König Ferdinand mit der Hand
grüßend Alsbald trat König Ferdinand in der Uniform
eines preußiſchen Feldmarſchalls auf den Kaiſer zu der die
Uniform eines Oberſten des 12 bulgariſchen Infanterie

e egiments deſſen Ehrenchef er iſt trug Die beiden Herrſcher
ten ſich herzlich auf beide Wangen Jhre Begrüßung trug

einen ungemein herzlichen Charakter Dann wandte ſich der
Kaiſer zu den Prinzen dann zu Miniſterpräſident Rados
lawow mit dem er einige ſehr herzliche Worte wechſelte
alsdann fanden die Vorſtellungen ſtatt Unterdeſſen waren
Prinz Auguſt Wilhelm und der Staatsſekretär v Kühl

mann aus dem Zuge geſtiegen und nahmen an der Unter
haltung teil Der Kaiſer ließ ſich auch den anweſenden ehe
maligen Miniſtern vorſtellen mit denen er einige Augen
blicke plauderte Der Kaiſer war ſehr guter Laune Seine
Fröhlichkeit teilte ſich allen Anweſenden mit Nach dem
Vorbeimarſche der auf dem Bahnhofe aufgeſtellten Ehren
kompagnien beſtiegen die beiden Monarchen den Galawagen
und fuhren nach dem Palais Jhnen folgten Prinz Auguſt
Wilhelm mit dem Prinzen Boris und den übrigen Perſön
lichkeiten Vor dem zu Ehren des Kaiſers errichteten
Triumphbogen reichte der Bürgermeiſter dem Kaiſer nach
Landesbrauch Salz und Brot dar und hielt eine Anſprache
in der er ſagte daß es das Pfand der Verbrüderung ſei das
ihm die Herzen der Bulgaren öffne Der Kaiſer dankte ſehr
herzlich Auch der Präſident der deutſchen Kolonie und der
Direktor der deutſchen Schule hießen den Monarchen will
kommen Neun junge Mädchen überreichten dem Kaiſer
einen Blumenſtrauß Dann ſetzte ſich der Zug unter ſtür
miſchem Beifall der Menge wieder in Bewegung Vor dem
königlichen Palaſt wo der Kaiſer abſtieg erwies eine Kom
pagnie von Zöglingen der Militärſchule Ehrenbezeugungen
Abends findet im Palaſt ein großes Feſtmahl ſtatt

fsquith über die engliſchen Kriegsziele
und innere Lage Deutſchlanös

London 12 Okt Reuter Auf einer Verſammlung
in Liverpool ſprach geſtern Asquith über die Krieggsziele
Er führte u a aus

Jn meiner Rede in Leeds faßte ich in zwei Sätzen zu
jammen welche mir unſere Kriegsziele zu ſein ſcheinen näm
lich 1 daß es ein Krieg für den Frieden iſt 2 daß es ein
Krieg gegen den Krieg iſt Wir können natürlich nur das
zweite Ziel erreichen wenn wir das erſte erreicht haben
aber das erſte nämlich das Aufhören der Feindſeligkeiten
und die Unterzeichnung des Vertrages wird nur ein vor
übergehender vorläufiger Haltepunkt ſein wofern es nicht
angemeſſene dauerhafte Sicherheiten gegen den möglichen
Wiederbeginn eines Streites vorſieht Bei Beginn der Re
galt des neuen Kanzlers einigte ſich der deutſche Reichs
ag auf

eine Flickwerkformel
Jch ſagte damals daß ich meine Zweifel hätte ob der

deutſche Kanzler oder irgend jemand dort ſich darüber klar
ei was die Reſolution in Wirklichkeit bedeuten ſolle Dieſe
ſkeptiſche Auffaſſung wurde durch die Ereigniſſe gerechtfertigt
denn die deutſchen Parteien ſtreiten ſeither darüber was
ihre genaue Auslegung ſei Ich zweifle nicht daß in Deutſch
land ein weitgehender echter Wunſch für den Frieden be
eht Jch bin deſſen gewiß ſoweit Oeſterreich in Frageſt

kommt

Der maßgebende Faktor
mit dem wir zu rechnen haben iſt nicht die deutſche öffentliche
Meinung oder das veutſche Parlament ſondern die deutſche
Regierung Meint ſie es auch ernſt2 iſt ſie aufrichtig mit

foll als dies in der Antwort der Zentralmächte der Fall
war Das Blatt ſchreibt wörtlich Der Weltkrieg geht
ſeinem Ende zu wir ſehen bereits den Frieden heranbrechen

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

WTB Berlin 12 Okt abends Amtlich
Die Schlacht in Flandern iſt auf der Angriffsfront

Langemarck Zoonebeke noch im vollen Gange Nördlich von
Poelkapelle und ſüdweſtlich von Pasſchendaele wird an der
Einbruchsſtelle der Engländer gekämpft

Angriffe unſerer Marineluftſchiffe und Seeflug
geſchwader auf die kurländiſche Küſte

WIB Berlin 12 Oktober Marineluftſchiffe und See
fluggeſchwader der kurländiſchen Küſtenſtationen haben in
den letzten Wochen trotz häufig ungünſtiger Wetterlage eine
Reihe von Angriffen auf militäriſche Anlagen der liv
ländiſchen Küſte ſowie der Jnſeln des RigaBuſens ausge
führt Mit großer Umſicht wurden mehr r r en
auf Zerel ſowie Seeſtreitkrüfte des Gegners an der dortigen
Küſte trotz ſtarker Gegenwehr mit ſichtbarem Erfolge an
gegriffen Auch die Verteidigungsanlagen an der Oſtküſte
des RigaBuſens wurden mit mehreren tauſend Kilogramm
Bomben erfolgreich belegt Die Wirkung der Angriffe die
uns keinen Verluſt gebracht haben wird in den Berichten
des Gegners zugegeben

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Der amtliche öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

TB Wien 12 Oktober Amtlich wird verlautbart
Bei geringer Kampftätigkeit iſt die Lage überall unverändert

Der Chef des Generalſtabs

Der Kaiſer in Budapeſt
WIB Budapeſt 11 Oktober Ungar Korr Auf

ſeiner Reiſe nach Sofig weilte Kaiſer Wilhelm eine Stunde
lang in Budapeſt Er kam um 7 Uhr auf dem Weſtbahnhofe
an und verweilte bis 8 Uhr Jm Gefolge befanden ſich Prinz
Auguſt Wilhelm Staatsſekretär von Kühlmann vrnd BVot
ſchafter Graf Wedel Zum Empfange des Kaiſers hatten ſich
Oberbürgermeiſter Barczy Oberſtadthauptmann Sandor
Direktionspräſident des Stabes von Folnay und der deutſche
Generalkonſul Graf Fürſtenberg eingefunden Der Kaiſer
ſprach längere Zeit mit den Herren

Keue Auszeichnung des Verteidigers von Deutſch
Oſtafrika

WIB Berlin 12 Oktober Der Verteidiger Deutſch
Ofſtafrikas Oberſt und Kommandeur der oſtafrikaniſchen
Schutztruppe v LettowVorbechk iſt durch Verleihung
des Eichenlaubs zum Orden Pour le wérite ausgezeichnet
worden

Dieſe erneute kaiſerliche Anerkennung der Ruhmestaten
unſerer oſtafrikaniſchen Helden wird in allen deutſchen Herzen
freudigen und dankbaren Widerhall finden

verhaſtung der Frau Fietz
Berkin 12 Oktober Wie der Vorwärts mttterkt iſt

Frau Luiſe Zietz die mit der Angelegenheit der meuternden
Matroſen in einem ähnlichen Zuſammenhan ſtehen ſoll
wie die vom Staatsſekretär v Capelle im Reichstage ange
riffenen Abgeordneten Haaſe Dittmann und Vogtherr ver

ftet worden Frau Zietz iſt eine der bekannten rauen
die an führender Stelle in der Sozialdemokratie tätig ſind

Der türkiſche Heeresbericht
W B Konſtantinopel 11 Oktoher Kaukaſusfront Jmrechten Flügelabſchnitt ſcheiterten Angriffe wäh Winde

Kompagnien in unſerem Feuer Jm Zentrum brach eine
unſerer Sturmtrupps durch die feindlichen Stellun en undverjagte die ruſſiſchen Truppen aus dem Lager Viel Waffen

Handgranaten 80 Zelte Wer und anderes Kriegserät wurde erbeutet Am 10 ktober machten wir einenFeuerüberfall auf einen bei Mythilene befindligen Flieger

ſchuppen auf Beobachtungsſtellen und die Funkenwatrte
Wirkſamkeit der Zlwiehung wurde beobachtet
übrigen Fronten keine beſonderen Ereigniſſe Von den

Letzte Depeſchen ehe auch Seite 4

lung für einen ſpäteren Zeitpunkt zurückgeſtellt werder
müſſen aber wir werden

unſern beiden leitenden Zielen
der Erreichung eines wirklichen Friedens und der wirkſamer
Verhütung künftiger Kriege nicht näher kommen wenn wir
nicht entſchloſſen die Mittel und Wege zur Geltung bringen
durch die ſie zu erreichen ſind

Asquith ging ſodann auf die Regelung der
Gebietsfragen

in Weſt und Oſt ein und ſtellt die Frage welche von ihnen
Annexionen im imperialiſtiſchen Sinne bedeuten Sicherliad
könne man hiervon nicht ſprechen wenn es ſich um die Räu
mung der beſetzten Gebiete von Frankreich Rußland Bel
gien Serbien und Rumänien handele noch wenn es die
Rückgabe der Provinzenin Frankreich betreffe
die dieſem Lande 1871 durch Gewalt abge
nommen wurden Hier muß ich ſagte Asquith auf die
Rede des Staatsſekretärs von Kühlmann im Reichstage
eingehen Er ſagt uns daß Deutſchland niemals ein Zuge

daß dieſe Frage niemals verhandelt werden ſoll
Elſaß Lothringen

das viele Jahre ein Teil Fronkreichs war und zum mindeſten
ſoweit Lothringen in Frage kommt auch franzöſiſch fühlt
bliebe nicht nur als deutſcher Siegespreis ſondern auch als
Symbol der Demütigung Frankreichs indeutſcher Hand Darin lag die Wurzel und Quelle der Un
ruhe des gefährlichen Gleichgewichts und des Wettrüſtens
das zu dieſem ſchrecklichſten aller Kriege geführt und ſelbſt
in der Geſchichte dieſes Krieges iſt es ſchwer ein plumperes
oder durchſichtigeres Manöver zufinden als der

ungeſchickte Verſuch zwiſchen uns und unſern franzöſi
ſchen Alliierten Aneinigkeit zu ſäen

indem von Kühlmann uns ſagt daß die große Frage nicht
die belgiſche ſei und daß von ElſaßLothringen abgeſehen
kein abſolutes Hindernis gegen einen Frieden beſtehe Jch
habe mehrmals die Frage geſtellt ob Deutſchland bereit iſt
die Wiederherſtellung Belgiens zu verſichern ich
erhielt keine Antwort Jch ſagte wiederholt und jeder ver
antwortliche Staatsmann führte es aus daß es niemals
ein Teil unſerer Politik war Deutſchland zu
vernichten oder zu zerſtückeln Wir führen unſern
Krieg gegen den preußiſchen Militarismus
gegen die ſogenannte Machtpolitik unter der die Schwachen
kein Recht haben

Asquith beſchrieb dann ſeine Eindrücke auf dem Schlacht
felde von Ypern und ſagte Selbſt nachdem ich dieſe erbar
mungsloſen Verwüſtungen geſchaut habe bin ich entſchloſſen
daß der

Krieg bis zur endgültigen Entſcheidung
wektergeht als daß er durch ein vunvollſtändiges Kompromiß
zu Ende gebracht werden ſollte Wir brauchen den Mut und
die Hoffnung nicht zu verlieren Die Leiſtungen der Ver
einigten Staaten werden mit jedem Monat größer Wenn
wir alles in Betracht ziehen darunter auch die zeitweiſe
Lähmung Rußlands ſo kann kein Zweifel ſein daß nicht nur
das moraliſche ſondern auch das materille Uebergewicht
offenſichtlich in zunehmendem Maße auf Seiten unſerer
Sache iſt

Dann ſprach Asquith über den Friedenswillen
und die innere Lage Deutſchlands Man be
haupte ſagte er man könne mit Deutſchland jetzt ſchon u
einem ehrlichen Frieden kommen das zeige die wiederho
Willensäußerung des deutſchen Volkes

Jch wünſchte ſagte Asquith wir könnten dies auch
von den inſpirierten und nichtinſpirierten Erklärungen der
Redner und Schreiber ſagen die augenblicklich die er
wählten Vertreter der deutſchen Politik
ſind Wie ſtehen die Dinge ſoweit dieſe in Frage kommen
Wir hatten hierüber eine Debatte im Anterhaus wo in
einigen Kreiſen die Neigung herrſchte ſie wenn auch nicht
als Annäherungsverſuch ſo doch als Oelzweig zu begrüßen
Damals erlaubte ich mir zu ſagen daß ich die Zweifel die
augenſcheinlich auch der Reichskanzler hegte teilte nämlich
ob er wir oder irgend jemand verſtünde was die Reſolution
eigentlich meinte Wie berechtigt dieſer Skeptizismus war
zeigte ſich darin daß die verſchiedenen deutſchen Parteien
ſeitdem mit unendlicher Heftigkeit über deren regelrechte
Auslegung ſtreiten Die Verwirrung wurde noch

immer mit der Veröffentlichung von der darauffelgenden
ntwort des Kanzlers auf die päpſtliche Rote

Färdnis in der Frage Eiſaß Lothringen machen känt ind



Eine geſprengie Friedensverſammkung
Sern 12 Okt Eine Friedensverſammlung in Bro

herhaedChirch in London in der Bertrand Ruſſell hatte
prechen wollen wurde abermals von einem gutorganiſierten
Mob geſprengt Es kam zu wüſten Szenen und ſchließlich
wurde ſogar der Altar in Brand geſteckt Größere Unruhen
wurden lediglich durch das Eingreifen von 300 Schutzleuten
verhindert

England und die Friedensrede
v Kühlmanns

e B Amſterdam 12 Okt Lloyd George ſagte
geſtern beim Empfang einer Deputation von Versicherungs
geſellſchaften Reuter zufolge nachſtehendes Jch kann mir
keine Erklärung denken die mehr darauf gerichtet iſt dieſen
ſchrecklichen Krieg zu verlängern als die von Kühlmann
daß Deutſchland unter keiner Bedingung Konzeſſionen machen
werde in Sachen Elſaß Lothringens und es könne nie
mals ein Zweifel beſtehen darüber was dieſe
Erklärung bedenute Wie lange der Krieg auch dauert
England iſt geſonnen ſeinem Bundesgenoſſen Frankreich beizuſtehen bis ſeine
unterdrückten Kinder vom fremden Joch be
freit ſind

Haag 12 Oktober
Reuter erhält wie ſchon einmal ein unverſöhnlich ge

haltenes aber offenſichtlich amtliches Communiqué über Das
letzte deutſche Friedensmanöver Das Wiederausbrechen
des wie man ſagen darf Friedensgeſchwätzes faſſen ſo
ſagt Reuter alle Alliierten ohne weiteres als Folge der
jüngſten militäriſchen Veränderungen in Flandern und
Meſopoiamien auf Die leicht zu durchſchauenden Verſuche
der Zentralmächte eine Friedensatmoſphäre zu ſchaffen die
zur Zeit der Papſtnote gemacht wurden finden in dieſem
neuen ebenſo durchſichtigen Verſuche ihre Fortſetzung De
häufig angekündigten Begegnungen der Fürſten die aufge
regten Reichstagsdebatten die einander widerſprechenden
Reden der deutſchen Miniſter die fein eingefädelte Friedens
propaganda der deutſchen Agenten in Griechenland Rumä
nien Rußland den Vereinigten Staaten und überall ſonſt
haben alle dasſelbe Ziel nämlich in den alliierten Ländern
auf den Teil der öffentlichen Meinung einzuwirken den
Deutſchland als kriegsmüde und pazifiſtiſch betrachtet
Deutſchland will dieſe Leute und die Neutralen in den
Glauben verſetzen daß die Alliierten ſchuld an der Fortdauer
des Krieges ſind Es wird langweilig und überflüſſig den
unveränderlichen Beſchluß aller Alliierten zu wiederholen
den ſie bezüglich der einzig möglichen Methode der Kriegs
beendigung gefaßt haben Dieſe iſt nur möglich wenn Deutſch
land und ſeine Verbündeten vegreifen daß die alliierten
Regierungen und Völker das was ſie ſagen auch wirklich
meinen Jnzwiſchen wird das Ende unvermeidlich durch das
Schwert herbeigeführt Dies iſt die einzige Methode die den
deutſchen Militarismus dazu bringen kann die Lage zu er
kennen wie ſie iſt

Hollandſch Nieuws Bureau meldet aus London Die
geſamte Morgenpreſſe beſchäftigt ſich mit den Enthüllungen
über die Meuterei in der deutſchen Marine Die Times
ſchreiben Die Reden von Michaelis und Kühlmann haben
viel größere Bedeutung als die Mitteilungen des Marine
ſtaatsfekretärs denn ſie geben nunmehr endlich Klarheit über
die Kriegsziele Deutſchland will alſo nicht einen Zoll breit
ſeines Territoriums abgeben Daily News ſagen Was
bei der Marine geſchah iſt offenbar ein Wendepunkt des
Krieges Es läßt ſich noch keineswegs beurteilen welche
Wichtigkeit dieſe Vorgänge haben werden Aber der Aus
druck den ſie in der Parlamentsdebatte fanden ſcheint ein
Anzeichen dafür zu ſein daß die Kriſis zwiſchen der Sczial
demokratie und dem Reichskanzler ſich vertieft hat und ſd
weiterhin vertiefen wird

Rotterdam 12 Oktober
Der Nieuwe Rotterdamſche Courant erfährt aus Lon

don Der Mancheſter Guardian ſagt über Kühlmanns Er
klärung hinſichtlich Elſaß Lothringens folgendes Die
Wiederherſtellung Belgiens genügt nicht Belgien iſt nur
ein Symptom der Krankheit unter der Europa leidet und

die kleine Clauß
Roman von Clara Pauſt

33 Foriſetzung Nachdruck verboten
Die Verſicherung hatte die Gebäude freigegeben die

Mauern wurden wieder hochgebaut die Dächer gedeckt
Bauhandwerker gingen aus und ein es wurde geklopft ge
hämmert geſchrubbt gemauert geweißt gemalt Es war
ein ger und Gehen ein Herzufahren und Herbei
chleppen Zurufe wurden laut und Befehle wurden ge
geben Es hagelte Schimpfreden und Flüche und die auf
die ſie herniedergingen ſangen ihr Liedchen oder pfiffen es
unbekümmert und ſchüttelten die Schelte die wirklich haften
bleiben wollte ab wie der Pudel das Regenwaſſer

ODdhlſchütz war in ſeinem Elemente Er S nach wo
die Kraft und der Einfluß der Bauführer aufhörte half
nach mit einem wohlgemeinten oder einem Scherzworte mit
Bier und Zigarren und hatte die Taſchen voll Nickel für
die ſtets offenen Hände Er geizte nicht Die Ungeduld
trieb ihn ſchon auf den Arbeitsplatz ehe noch die Arbeiter
erſchienen und er verdachte es den Vauführern daß ſie ſich
ſträubten trotz des erhöhten Lohnes die Arbeit ſchon morgens
um 5 Uhr zu beginnen

Das Gebäude in dem früher Maſchinen gebaut wurden
war zuerſt fertiggeſtellt Der Richtſchmaus fiel auf einen
Sonnabend den Sonnabend der dem Kirchweihfeſte voran
ging das in Laucha drei Tage lang gefeiert wurde Dieſe
Kirchweihfeier war Ohlſchütz ſtets unbequem geweſen Drei
Tage lang der alten Kirche wegen zu feiern an deren Bau
ſich nicht einmal mehr die älteſten Leute die im Dorfe lebten
erinnern konnten und nichts zu tun als eſſen trinken und
tanzen hatte er nie begreifen können Dieſes Mal hielt
er es für vollkommen ausgeſchloſſen daß die Arbeit drei
Tage ruhen konnte Der Rohbau ſtand Er beſtimmte
die Räumlichkeiten in denen vorläufig die verſchiedenen
Branchen untergebracht werden ſollten und war erſt erſtaunt
und dann ziemlich ungnädig als Marianne meinte hier
müſſe erſt einmal geſchruert werden Dieſe Scheuerfeſte
waren ihm auch in den Tod zuwider Trotzdem mußte er
ihr recht geben Aber nun ſollte gleich morgen früh damit
begonnen werden Man konnte dann doch wenigſtens Mon
tag einräumen

Marianne vermochte ſich kaum m Lächelns zu er
wehren Kirmesſonntag und ſcheue rnl

man kann nicht zufrieden ſein mit Beſeiti ng dieſes Symp
toms Die tatſächliche Krankheit iſt entſtanden durch die
Einverleibung von ElſaßLothringen und durch die ſchlechte
türkiſche Verwaltung von Meſopotamien Das beides ſoll
endgültig beſeſtigt werden falls wir einen dauerhaften
Frieden wollen Wenn Kühlmann die Friedensſache wirk
lich fördern wollte würde er eine Vereinbarung hinſichtlich
Elſaß Lothringens vorſchlagen er würde dann wahrſchein
lich entdecken daß auch Frankreich zu einer Vereinbarung
bereit iſt Der Mancheſter Guardian ſagt weiterhin Wir
werden jedenfalls imſtande ſein ElſaßLothringen mit
Waffen zu gewinnen gleich wie es mit Belgien nur noch
eine Zeitfrage iſt

Die Londoner Daily News ſagen Die Meuterei in
der deutſchen Flotte bedeutet den Kehrpunkt in der Geſchichte
des Krieges Das Blatt erkennt jedoch an daß die Tat
ſachen an und für ſich vielleicht nicht ſehr ernſtlich geweſen
ſind Die meiſten anderen Blätter verkleinern ſogar eher
die Bedeutung um unter dem engliſchen Volk keine falſchen
Hoffnungen zu erwecken Die Daily Mail ſchreibt Die
Bewegung an der Front iſt ebenſo ſcharf unterdrückt wie die
letzte Reichstagskriſe Die Alliierten müſſen nicht darauf
rechnen daß derartige Bewegungen für ſie die Arbeit tun
werden die mit Kanonen und Bomben getan werden muß

Daily Chronicle ſchreibt Politiſche Motive haben
Capelle bewogen der Angelegenheit eine ſenſationelle Farbe
zu geben Zu Kühlmanns Aeußerungen über Elſaß Loth
ringen ſagen die Times Das Ziel iſt angeblich Zwie
tracht zu ſäen zwiſchen England und Frankreich um unſere
Treue unſeren Bundesgenoſſen gegenüber wankend zu
machen

WTB Bern 12 Okt Die Verhandlungen des Reichs
tages und die Aeußerungen des Kanzlers und des Staats
ſekretärs v Capelle werden von den geſtrigen franzöſiſchen
Abendblättern in ihren Auslandsausgaben eingehend in derWolffſchen Auslandsfaſſung abgedruckt ebenſo die Aus

führungen des Staatsſekretärs v Kühlmann über Elſaß
Lothringen Kommentare liegen nur wenige vor jedoch wer
den von allen Zeitungen die Aeußerungen Capelles be
ſprochen

Petit Pariſien erklärt die Verwirrung in
Deutſchland vor und nach dem Sturz Beth
mann Hollwegs nehme täglich zu Die Aus
führungen Capelles ſeien wohl abſichtlich übertrieben ge
weſen um wie früher einen Mehrbeitsblock um die Regie
rung zu bilden Kühlmann ſcheine der kommende Mann zu
ſein Die Ausführungen über Elſaß Lothringen ſeien die
kategoriſchſte Weigerung dieſes Grundproblem zu erörtern
die jemals ein deutſcher Staatsmann abgegeben habe

Jntranſigeant ſagt zu den Erklärungen v Kühlmanns
zum erſten Male habe die deutſche Regierung eine genaue
Erklärung abgegeben Die Rede ſei geſchickt Sie berwecke
den Glauben zu erwecken daß nur der Wunſch Frankreichs
auf Wiedergewinnung der verlorenen Provinzen das Frie
denshindernis ſei

Die Schlußreſolution der franzöſiſchen
Sozialiſten in Bordöeaux

Energiſche Kriegführung zum Zwecke baldigen Friedens

Baſel 11 Oktober Die franzöſiſche Preſſe veröffent
licht die Schlußreſolution des ſozialiſtiſchen Parteitages in
Bordeaux im Wortlaut Die ſehr lange Entſchließung ſtellt
das Programm der überwiegenden Mehrheit der ſozialiſti
ſchen Partei dar und unterſcheidet ſich nur wenig von dem
Programm der Minderheit Die Reſolution ſtellt zunächſt
den Verteidigungscharakter des von Frankreich geführten
Krieges feſt der ſeine wahre Bedeutung erſt ſeit dem Ein
tritt der Vereinigten Staaten in den Krieg und ſeit dem
Ausbruch der ruſſiſchen Revolution erhalten habe Die
ſozialiſtiſche Partei heißt es vergißt nicht daß der Kapi
talismus die Kolonien und die imperialiſtiſche Politik die
Quellen ſämtlicher Friedensgefährdungen darſtellen und ver
langt daher daß der Frieden auf der Grundlage der Schieds
gerichte der Vorherrſchaft des Rechts über die Gewalt und

Sie nahm Ohlſchütz alle Hoffnung verſuchte es
wenigſtens Denn er meinte und blieb dabei daß ſie bei
einigem guten Willen wohl Leute finden würde Sie die
ſo viel Einfluß auf die Arbeiterinnen hatte würde es ſicher
fertig bringen daß wenigſtens einen halben Tag gearbeitet
würde Es iſt genug gefeiert worden ſagte er mit einem
gereizten Lachen Sie ſah ihn an und nickte ſie wußte daß
er gefaulenzt hatte ſagen wollen Und ſo verſprach ſie
ihm ihr Möglichſtes zu tun trotzdem ſie im voraus wußte
daß es verlorene Mühe war Es wurde ſo wie ſie geahnt
hatte Am Sonntagmorgen waren nur einige Mädchen da
die Mehrzahl fehlte Und auch den Anweſenden merkte man
es an daß ſie keine Luſt hatten den Scheuerrock überzuwerfen

Am Kirmesſonntag Fräulein ſagten ſie leiſe und
lächelten vorwurfsvoll und verlegen zugleich der Herr
ſtand nicht weit von ihnen und machte ein böſes Geſicht

Marianne ließ ſie wieder gehen es hatte ja doch keinen
Zweck und Ohſſchütz ließ ſie n Fren auch er mußte wohl
oder übel die Nutzloſigkeit einſehen

Dann ging er ins Haus und als ſich eben Marianne
entfernen wollte rief er ſie noch einmal an Wenn Sie ſich
mal den kleinen t machen und zu Oberländer herangehen
möchten Der wollte ja wohl heute wieber wegfahren und
er Ohlſchütz hatte noch etwas für ihn ausgearbeitet Er
hatte die ganze Nacht darüber geſeſſen Marianne hatte
Pertigderre ſchon unterm Arme r er war noch nicht
ertig

Am liebſten wäre es mir er ſähe es gleich in Jhrer
Gegenwart durch und gäbe Jhnen die diesbezüglichen An
weiſungen Noch beſſer freilich wäre es er bliebe heute noch
da und arbeitete es morgen durch Aber gehen Sie gleich
damit er nicht inzwiſchen abreiſt

Jch bin ganz ſicher daß er es tut fügte er nach
ſekundenlangem Nachdenken hinzu Jhnen zuliebe

Marianne war beinahe davon überzeugt Aber ſie lachte
und meinte Das haben Sie geſtern auch geſagt Und
Sie haben ſich getäuſcht

Aber jetzt täuſche ich mich nicht Er lachte beinahe
verlegen

n ſah ihn erſtaunt an
m ein weniges ſpäter ging ſie eiligſt die lange Dorf

ſtraß hinunter nach dem Gaſthofe in dem Oberländer die
r ſchönſten Zimmer bewohnte Am Ende des Weges über
m ſie eine ſeltſame Unruhe und Beklemmung die ſie ch
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auf dem Völkervunde aufgebaut werde nicht auf dem Willen
der Regierenden ſondern auf dem der proletariſchen Maſſen
Dieſer Friede muß nicht nur gerecht und von Dauer ſein
ſondern auch raſ h kommen Daher verlangt die Partei ſo
wohl von der nationalen wie auch von der internationalen
Politik eine energiſche Kriegführung Die franzöſiſche Re
gierung ſagt die Reſolution weiter habe vor allem die
Pflicht durchzuſetzen daß die übrigen Verbündeten nach dem
Beiſpiele Frankreichs und Rußlands ihre Kriegsziele präzi
ſiere und ſich den Grundſatz der internationalen Schieds
gerichte zu eigen mache Was die Friedensbedingungen im
einzelnen anlangt ſo verweiſt die Entſchließung auch die Ant
wort des Parteivorſtandes auf dem Fragebogen der Stock
holmer holländiſch ſkandinaviſchen Abordnung Die Partei
leitung erhält den Auftrag bei der Regierung abermals
Päſſe für Stockholm zu verlangen und die Verhandlungen
mit den übrigen Organiſationen der Entente fortzuſetzen
Die Reſolution wendet ſich an die Unabhängigen Sozialiſten
und an das deutſche Volk im beſonderen mit der Aufforde
rung die bisherigen Machthaber in Deutſchland zu ſtürzen
für ihre Verbrechen zu ſtrafen und die deutſche Demokrakie
zu errichten Die franzöſiſche Partei verbürgt ſich dafür daß
die Alliierten eine im Entſtehen begriffene deutſche Demo
kratie nicht vernichten würden und verweiſt auf die Zuſagen
von Wilſon Lloyd George und Ribot

Das innerpolitiſche Programm der Vartei umfaßt fol
gende Hauptpunkte entſchleſſene Unterſtützung der Landes
verteidigung Annahme der Kriegskredite Unterſtützung der
Regierung ſolange dieſe ſich nicht des Landesverrats oder
des Verrats an der Republik ſchuldig macht grundſätzliche
Mitarbeit in der Regierung durch den Eintritt ſozialiſtiſcher
Vertreter in das Miniſterium unter der Kontrolle einer
aktionsfähigen Kriegskommiſſion ſtrenge parlamentariſche
Kontrolle der Armee Ausbau der Heeresrüſtung namentlich
durch ſchwere Artillerie und Flugzeuge und Entlaſſung der
alten Jahrgänge Schutz der republikaniſchen Gewiſſens
freiheit in der Armee Es folgt ſchließlich eine große Reihe
von Forderungen die ſich auf das ſozialiſtiſche Wirtſchafts
programm und die Garantien des Arbeiterkoalitionsrecht
beziehen

Frankreich

Meutereien an der franzöſiſchen Front
Bern 12 Oktober Das Berner Tageblatt meldet

aus Mailand ein von der Turiner Stampa veröffent
lichter Pariſer Brief erwähnt erſtmalig daß an der franzö
ſiſchen Front Meutereien ausgebrochen ſind

Die Brotverſorgung
Paris 12 Oktober Agence Havas Der Miniſter der

Lebensmittelverſorgung ſetzte in der Kammer in einer Be
antwortung der verſchiedenen Jnterpellationen über die Ver
pflegungsfrage auseinander was er tut um den für die
Verſorgung des Landes notwendigen Schiffsraum zu ver
größ rn Er ſagte Auf Grund der gegenwärtig Frankreich
zur Verfügung ſtehenden Mengen würde die Brotration der
Franzoſen 150 200 Gramm betragen Jch habe Maß
nahmen getroffen um ſie auf 250 Gramm zu bringen Jch
werde mich aber nicht mit einer ſolchen Rationierung be
gnügen ſondern alles tun um die Lage zu beſſern ſolange
die Bundesgenoſſen nicht dem gleichen Verpfligungs und
Einſchränkungsmaßſtabe unterworfen ſind Es finden Unter
handlungen ſtatt um alle Beförderungs und Verpflegungs
mittel zu vereinigen und vor allen anderen Bedürfniſſen

Frankreichs und Jtaliens das tägliche Brot zu
ichern

Die Kammer nahm durch Handaufheben die Tages
ordnung die das Vertrauen ausſpricht an

Kußland

Die exſte Sitzung des ruſſiſchen Vorparlaments
e B Baſel 12 Oktober Havas meldet aus Petersburg

Die Blätter beſprechen die erſte Sitzung des Vorparlaments
die in der Nacht zum Sonntag abgehalten wurde und die

nicht zu deuten vermochte Er wird doch nicht abgereiſt
ſein dachte ſie Wozu ſonſt plötzlich dieſe Angſt

Sie atmete auf als ſie ihre Befürchtung nicht beſtätigt
fand Dann ſtand ſie im Flure und wartete die Wirtin

war en fragen gegangen ob Oberländer zu ſprechen ſei
Und während ſie wartete kam wieder das alte Unbehagen
über ſie Er wird doch nicht ungehalten ſein dachte ſie
Und ſie ſuchte ſich zu beruhigen indem ſie nach der Uhr ſah
2510 Uhr Sie ließ erſchrocken einen Moment die Lider

über die Augen fallen Nicht ſpäter Sie ſpielte nervös
mit der dünnen ſilbernen Uhrkette Er iſt ſicher nicht zu
ſprechen dachte ſie And einem Stoßgebete gleich rang ſich
in ihr der Wunſch los Ach wenn er ſich doch erweichen
ließe Sie ſeufzte beinahe hörbar

Die Tür zum Gaſtzimmer das der Treppe gegenüber
lag wurde geöffnet und Graude trat heraus Er ſtutzte
als er Marianne ſtehen ſah dann grüßte er devot und im
pertinent zugleich Kurz darauf kam auch Erler Er blin
elte ein wenig mit den Augen Marianne ſtand voll im
ichte Jm nächſten Augenblicke ging er an ihr vorüber

Mit wiegenden Schultern und Schritten wuchtig und doch
inſicher zugleich Ein ſchrecklicher Menſch Marianne
verzog ſchmerzhaft das Geſicht Alles an ihm iſt gemacht
Ueberhaupt erſt Graude und nun noch dieſer da
Da fehlte eigentlich nur noch die Lauterbach Sie wurde
nervös Nun ſtehe ich genau wieder an der Treppe wie
damals bei Ohlſchütz dachte ſie Stehe da als ob ich
betteln wollte und bin doch verlangt worden oder eben ge
re Stehe da als ob ich betteln wollte und komme zur

rbeit
Indem kam Frau Fritzſche herabgewuchtet Ach Gott

das Fräulein Clauß ſagte ſie etwas verlegen Der Herr
Hberländer wird warten Jch war nur mal auf nen
Sprung in der zweiten Etage und habe darüber Sie ganz
vergeſſen Ja Herr Oberländer iſt zu ſprechen

Ohlſchütz hatte nicht ohne Not gedrängt Oberländers
Koffer ſtand gepackt und verſchloſſen neben der Tür ſeine
graue Dogge die ihn überallhin begleitete lag daneben
Oberländer den ſie ſonſt meiſt im Sportanzuge zu ſehen ge
wöhnt war trug heute dunkle Beinkleider und weiße Weſte
und darüber eine Hausjoppe aus weichem Leder mit gelber
flockiger Seide gefüttert Dieſe Jacke kannte Marianne be
reits aus Bertolds Schilderungen der hatte Oberländer
ſchon öfters beſucht

Fortſetzung folgt
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am 6 morgens zu Ende Die äßigten Organedein Wer das traurige Se iel ar e Ende der
Sitzung bot wo mehrere Redner ſammen mit einem Teile
der Zuhöcrerſchaft ſich zu bedauerlichen Ausſchreitungen hin
reißen ließen Die Börſenzeitung ſchreibt Der Saal
machte den Eindruck eines Jrrenhauſes Man kann
ſich ſchwer ein erbärmlicheres Schauſpiel vorſtellen als die
Eröffnung dieſes Vorparlaments das ſoeben ins Leben ge
treten iſt und das von ſich behauptet es werde das höchſte
Regierungsorgan des Landes wer

Eine überraſchende Verteidigung Kornilows
WTB Amſterdchm 12 Oktober Die Times geben eine

Erklärung Zornilows wieder worin dieſer ſein Auftreten
zu rechtfertigen ſucht Er behauptet er habe ſeine Truppen
nach Petersburg geſandt weil ihm zuverläſſige Mitteilungen

gekommen ſeien daß die Bolſchewiki für September einen
ufſtand planten um ſich der Regierung zu bemächtigen

Er habe keine ehrgeizigen Pläne verfolgt wohl aber es für
d arvis gehalten Mitglied der neuen Regierung zu
perden

Die Haltung Argentiniens
T V Bern 12 Oktober Der argentiniſche Miniſter des

Aeußeren Puyeroedon erklärte einem Vertreter der Havas
Agentur über die Haltung Argentiniens Die Regierung hat
ihre Richtlinien nicht geändert Sie iſt immer noch ent
ſchloſſen die Jntereſſen des Landes und das Recht zu ver
teidügen Sie hat keinen Akt geduldet der die Grundſätze
des Völkerrechts verletzte Wenn ſie beſchloſſen hat die Be
ziehungen zu Deutſchland nicht abzubrechen ſo bedeutet das
zicht daß ſie ſchweigen wird wenn es notwendig ſein werde

à

Ausſchreitungen der Ausſtändigen
WTB Buenos Aires 11 Oktober Die ausſtändigen

Eiſenbahner mißhandelten den Jnſpektor der Weſtbaſſen die Schienenſtränge auf Jnſpe ſtbahn und

vermiſchte Kriegsnachrichten
hollands Empörung über rie 78khſche Vergewaltigungs

politik

Rotterdam 11 Oktober Reuters Vertreter in
Amſterdam erfuhr von der engliſchen Geſandtſchaft im Haagg
daß die telegraphiſche Verbindung zwiſchen England
und Holland für Handels und Finanzdepeſchen auf Ve
fehl der engliſchen Regierung eingeſtellt worden iſt bis
die holländiſche Regierung der Durchfuhr von Sand Kies
und Metallſchrot von Deutſchland durch Holland nach
Belgien ein Ende macht

Haag 11 Oktober Anläßlich der Mitteilung des
en Vertreters in Amſterdam über die Urſache der

Einſtellung des telegraphiſchen Handelsverkehrs von und
über England nach Holland ſchreibt der Nieuwe Cou
rant Man kann ſich kaum einen deutlicheren Beweis von
Mißtrauen in die abſolut korrekte Neutralitätspolitik der
holländiſchen Regierung vorſtellen als dieſe Vergeltungs
maßregel Die britiſche Regierung beſtraft das nieder
ländiſche Publikum weil ſeine Regierung nicht bereit iſt
den Wünſchen Englands zuliebe ihre Pflichten als neu
trales Land zu vernachläſſigen und Eno land vorbirat dieſes
abſolut unberechtigte Auftreten hinter dem o Ver
geltungsmaßregel

Deutſches Reich

Die Ruträge des Verfaſſungsausſchuſſes
Der Verfaſſungsausſchuß des Reichstags beantragt auf

Grund ſeiner Beſchlüſſe einen Geſetzentwurf zur Abände
eung der Reichsverfaſſung in einer Reihe von
Artikeln deren wichtigſte nachſtehend in der beantragten
neuen Faſſung zuſammengeſtellt ſind

Artikel 9 Satz 1 wird dahin geändert Jedes Mitglied
des Bundes rates hat das Recht im Reichstage zu er
ſcheinen und muß daſelbſt auf Verlangen je derzeit wäh
rend der Beratung zu den Verhandlungsgegenſtänden gehört
werden um die Anſichten ſeiner Regierung zu vertreten auch
dann wenn dieſelben von der Mehrheit des Bundesrates
nicht angenommen worden ſind Der Satz Niemand
kann gleichzeitig Mitglied des Bundesrats und Reichstags
ſein iſt eitrichen

Jm Artikel 15 wird als Abſ 3 angeführt Der Reichs
kanzler und ſeine Stellvertreter haben das Recht im Reichs
toge guch außerhalb der Tagesordnung jederzeit
das Wort zu ergreifen

Artikel 17 Satz 2 iſt zu faſſen wie folgt Die Anord
nen und Verfügungen des a werden im Ramen des
Reichs erlaſſen und bedürfen zu ihrer Gültigkeit der Gegen
eichnung des Reichskanzler oder ſeiner Stellver
reter welche dadurch die Verantwortlichkeit

gegenüber dem Bundesrat und dem Reichstag übernehmen
Artikel 22 Abſ 1 erhält folgende Faſſung Die Verhand

lungen des Reichstags ſind öffentlich Erörterungen über
Beziehungen des Reichs zu auswärtigen Staaten können in
nichtöffentlicher Sitzung ſtattfinden

Der Verfaſſungsausſchuß des Reichstages beantragtferner in einer Entſchließung Dem Reihe rtg bawigſ einen

r vorzulegen durch welchen die Verantwort
e es Reichskanzlers wegen Verletzung net

mtspflicht und die Feſtſtellung dieſer Verantwortlichkeit
durch einen Staatsgerichtshof geregelt wird J

Reichskanzlerreiſe nach Kurland
I V BVerlin 12 Oktober Der Reichskanzler hat ſich

geſtern nach Schluß der Reichstagsverhan tung
Reiſe nach Kurland begeben gsverhandlungen auf eine

en

KoſziuſkoFeiern in Poſen
Poſen 12 Okt Auf in Berlin gemachte Vorſtellungen

wurden Feiern zum Andenken an den polniſchen National
freiheitshelden Koſziuſko in der Provinz Pofen geſtattet

Halle und Umgebung
Halle den 13 Oktober 1917

Der Frbeitsmarkt in Sachſen Anhalt im September
r Nach Mitteilung des Arbeitsnachweisverbandes Sachſen
Anhalt e V hielt die Nachfrage nach männlichen Arbeits
kräften auch im September beſonders für die Rüſtungs
induſtrie in unverminderter Stärke an Vereinzelt wurden
Bäcker infolge der Zuſammenlegung der Bäckereibetriebe frei
Jugendliche im Alter von 14 16 Jahren ſind meiſt ihrer
hohen Lohnforderungen wegen nicht unterzubringen Für
die Zuckerfabriken ſind Hilfsdienſtpflichtige in großer Zahl
aufgeboten worden von denen aber ein großer Teil ſich für
die zu leiſtende Arbeit nicht eignet

Der Bedarf an weiblichen Arbeitskräften konnte in ver
ſchiedenen Bezirken vorübergehend gedeckt werden in manchen
Betrieben wurden ſogar Arbeiterinnen entlaſſen Dauernd
ſtark geſucht bleiben dagegen Arbeiterinnen in Wittenberg
Torgau Bitterfeld und teilweiſe für den Braunkohlen und
Salzbergbau Hinzugekommen iſt eine ſtarke Nachfrage der
Konſerven und Marmeladefabriken die an verſchiedenen
Orten Köthen Halberſtadt nicht voll befriedigt werden
konnte BisHer noch nicht berufstätig geweſene Frauen ſind
in Torgau mit gutem Erfolge für Munitionsarbeit ge

n worden Anderwärts werden die Bemühungen fort
geſetzt

Land wirtſchaftliche Arbeitskräfte beſonders Arbeiterinnen
zum Kartoffel und Rübenroden und eingearbeitete Stall
mägde wurden in verſchiedenen ländlichen Kreiſen ſtärker
gefragt und waren nur teilweiſe zu ſtellen Der Dienſt
botenmangel nimmt ſtändig weiter zu

Haltbarmachung von Ferkelfleiſch aus Haus
ſchlachtungen

Zur Zeit werden vielfach Ferkel zur Selbſtverſorgung
im Wege der Hausſchlachtung abgeſchlachtet und zur Her
ſtellung von Wintervorräten verwendet Hierbei darf nicht
außer acht gelaſſen werden daß ſolches Fleiſch durch Pökeln
oder Räuchern ſchwerer haltbar zu machen iſt als das Fleiſch
ſchlachtreifer fetter Tiere Es hängt dies mit dem Waſſer
gehalt des Fleiſches zuſammen der größer iſt als bei fettem
Fleiſch Das Ferkelfleiſch wird demnach ähnlich wie Rind
fleiſch ſchärfer und ſergſamer gepökelt werden müſſen Jm
einzelnen ſind folgende Maßnahmen zu beachten

Die Tiere müſſen vor der Schlachtung gut ausgeruht
ſein und dürfen 6 Stunden vorher nicht gefüttert werden
Bei der Schlachtung ſind ſie gut zu entbluten und dann in
zwei ſeitliche Hälften zu zerlegen Dieſe Hälften ſind etwa
24 Stunden in einem luftigen Raum auszukühlen bevor
die Zerlegung in kleinere Stücke von höchſtens 2 bis 3 kg
erfolgt

Alsdann ſind die Stücke mit grobkörnigem Salze gründ
lich namentlich in der Umgebung der Knochen einzureiben
und feſt in ſorgſam gereinigte vollkommen dichte Gefäße
einzupacken und zu beſchweren Jn 2 bis 3 Tagen muß das
Fleiſch ganz in der ſich durch den Austritt von Fleiſchſaft
bildenden Salzlake ſtehen andernfalls muß friſch bereitete
Salzlake zugefügt werden Nach 8 Tagen und ebenſo nach
weiteren 14 Tagen iſt das Fleiſch umzupacken Jn 36
Wochen iſt der Pökelprozeß je nach Größe der Stücke voll
endet Danach iſt das Fleiſch in warmem Waſſer kräftio
abzubürſten und 6 Stunden an der Luft hängend zu trocknen
um dann geräuchert zu werden Das geräucherte Fleiſch iſt
in einem luftigen und trockenen Raum aufzubewahren Stücke
mit viel Knochen ſind zuerſt zu verbrauchen Vor dem Ge
brauch iſt das Fleiſch zu wäſſern damit es an Schärfe ver
liert und die Schwarte weich wird

Beim Einwecken iſt Ferkelfleiſch vor dem vorſchrifts
mäßigen Gar und Einkochen zu pökeln Die Pökelung hat

4 Tage zu geſchehen wenn das Fleiſch entknocht dagegen
etwa 8 Tage wenn es mit Knochen eingeweckt wird

Eiſernes Kreuz
Musketier Max Knobling Sohn des Kaufmanns Max

Knobling Gr Steinſtr 11 erhielt das Eiſerne Kreuz

Titelverleihung Dem ordentlichen Profeſſor in der
Mediziniſchen Fakultät der hieſigen Univerſität Herrn Dr
Emil Abderhalden iſt der Charakter als Geheimer
Medizinalrat verliehen worden

Luthers Totenmaske Von einem auswärts wohnendenDem Artikel 26 wird als Abſ 2 angefügt Während der
Dauer eines vom Deutſchen Reiche geführten Krieges be
darf es zur Schließung oder Vertagung des Reichstags in
allen Fällen ſeiner Zuſtimmung

Artikel 27 erfährt folgende Aenderungen Der Reichs
tag prüft das Titgs ar ſeiner Mitglieder und ent
ſcheidet darüber Er iſt befugt zu dieſem Zwecke von den
Staatsbehörden unmittelbar Auskunft zu
verlangen und die Amtsgerichte um Zeugenverneh
mungen auch eidliche zu erſuchen Auf die Zeugenverneh
mungen finden die Vorſchriften der Strafprozeßordnung ſinn
gemäße Anwendung

Im Artikel 30 wird folgender Abſ 2 hinzugefügt Die
Mitglieder des Reichstags ſind berechtigt über Perſonen die
ihnen in Ausübung rn vie Tatſachen anvertraut haben
oder denen ſie in Ausübung ihres Berufes ſolche anver
trauten ſowie über die Tatſachen ſelbſt das Zeugnis zu
perweigern bezüglich der Beſchlagnahme ſtehen
ſie den Perſonen gleich welche ein geſetzliches Zeugnisver

weigern beſitzen
Jm Artikel 71 wird folgender Abſ 2 hinter Abſ 1 ein

ſchaltot Die Bewilligung der Beſoldungen und ſon
gen Gebührniſſe für Heer und Kriegsmarine er

e im Frieden und im Kriege auf Grund der reichsjeſetzl ichen Vorſchriften

Geiſtlichen wird uns geſchrieben Luthers Toienmaske iſt augen
blicklich Gegenſtand lebhafter Erörterungen Das Gutachten der
beauftragten Kunſtkommiſſion iſt nunmehr der Oeffentlichkeit
zugänglich gemacht Es iſt enthalten in einer vom Verein für
religiöſe Kunſt herausgegebenen kleinen Druckſchrift Luthers
Totenmaske Verlog der Ev Buchh Holtermann Magdeburg
9,60 Mk Dieſe gibt unter Beifügung von 5 Abbildungen ein
gehende Erläuterungen und Ergänzungen des Gutachtens und der
in ihm vorgeſchlagenen ganz neuartigen Verwendung der Ge
ſichts und Höndeabdrücke Da der Gemeindekirchenrat der Markt
gemeinde wie es heißt die öffentliche Ausſtellung der Figur
plant die Profeſſor Loofs unter Anzweiflung der Echtheit in
einem Aufſatze der SaaleZeitung bekämpft wird es Aufgabe
der gebildeten Einwohnerſchaft von Halle ſein ſich über die
Sache ſelber ein Urteil zu bilden

Zur Förderung den n n fürGlockenkunde Berlin Kloſterſtraße 36 die Spruchinſchriften
der Glocken ſowie die mannigfachen Sagen und Gebräuche die
ſich in den einzelnen Ortſchaften an ſie knüpfen zu ſammeln und
das Material zwec mäßig zu bearbeiten Der Verein rechnet dabei
in erſter Linie auf die Mitwirkung der Pfarrer und Lehrer Jn
Frage kommen dabei nachſtehende fünf Punkte 1 welche Br
bei der Taufe der Glocken der Aufhängung und Abnahme geüdt
worden 2 ob eine beſondere Läuleart Beiern Bimmeln Klappen
uſw bei beſtimmten Gelegenheiten in der Weihnacht Reuiahrs
nacht uſw üblich iſt 3 die im Volksmunde üblichen Namen ein
zelner Glocken die Deutung ihrer Rufe und Geſpräche 4 den

I

an ihren Schutz vor Unwetter KFehler oder an ihre vorbedeutende Kraft geh
die in der Charwoche auf Reiſen gehen von geraubten und ge
retteten verſunkenen und aus dem Waſſer oder der Erde empor
ſteigenden Glocken uſw

Auf die Lehrgänge zur Selbſtanfertigung von Schuhen die
der Rationale Frauendienſt am 15 und 16 ſowie am
19 und 20 Oktober im Gemeindehauſe Albrechtſtraße 27 veran
taltet ſei hiermit nochmals hingewieſen Für Montag und

jenstag ſind nur noch wenige Plätze frei doch für Freitag und
Sonnabend können noch mehr Meldungen angenommen werden
Probeſchuhe liegen bei den Firmen Wollmer Gr Ulrichſtraße
und Brügert Geiſtſtraße 53 aus das Rähere über die Meldungen
findet ſich im Anzeigenteil

Die Pocken ſind wie mitgeteilt wird im Reiche ungefähr er
loſchen Es ſind mehr als 2000 Erkrankungen und rund 200Todesfälle an 7 feſtgeſtellt worden Es wird berichtet
Wenn man bedenkt daß dieſes Mal das Pockengift auf Millionen
von Menſchen ausgeſtreut geweſen iſt ſo bedeuten dieſe verhält
nismäßig geringen Zahlen der früher ſo gefährlichen Krankheit
und ihre ſchnelle Unterdrückung eine glänsende Leiſtung unſerer

Seuchenbekämpfung a St Ukrich Leiter
Der Francke Jünslingsverein an LHerr Weſtdr 3 veranſtaltet einen Vortragsabend im Saal

des Roten Roß Leipsiger Straße am Sonntag abend 8 Uhr
Herr Kandidat der Theologie Stolberg wird über Theodor
Storm ſprechen Auch Lieder und Muſikſtücke kommen zum Vor
trag Freunde und Gönner des Vereins ſind eingeladen

Ordensverleihungen Dem Oberzahlmeiſter a D Rechnungs
rat Piltz in Magdeburg iſt der Rote Adlerorden vierter Klaſſe
dem Lehrer Gerloff in Magdeburg der Kgl Kronenorder
vierter Klaſſe verliehen worden

Provinzial Nachrichten
r Schkopau 11 Oktober Kirchen und Saal

konzert Am nächſten Sonntag findet im nahen Cor
betha nachmittags 44 Uhr ein Kirchen und abends 88 Uhr
im Gaſthof zum Raben hier ein Saalkonzert zum Beſten
der Kriegsbeſchädigten ſtatt itwirkende ſind
u a Konzert und Oratorienſängerin Fräulein Steinhauf
Vortragskünſtlerin r Kl Schliebe Dr Sonnemann
Violine W Ahrends Klavier ſowie ein Mäbchenchor auc
alle Alle Einwohner von Schkopau und aus den benach

barten Ortſchaften ſind zu beiden Konzerten eingeladen
Merſeburg 12 Okt Die Wahl des Stadtrats Dr

Moſebach in Döbeln zum zweiten Bürgermeiſter der Stadt
Merſeburg iſt vom Regierungspräſidenten beſtätigt worden

Niederbeunga 12 Okt Die Beungaer Kohlenwerke
konnten jetzt auf ihr zehnjähriges Beſtehen zurückblicken Aus
dieſem Anlaß fand im Gaſthof Zätzſch eine kurze Feier de
Knappenvereins ſtatt Seitens des Bergwerkdirektors Gebharbdi
wurden die ſeit Beſtehen der Werke hier tätigen Beamten und
Arbeiter 16 durch eine Anſprache ſowie Ueberreichung von Ge

e Pokale goldene Uhren Kriegsanleiheſcheine ausge
zeichnet

m Weißenfels 11 Okt Politiſche Verſamm
lung Landtagsabgeordneter Delius Halle ſprach geſtern
hier über den letzten Abſchnitt des Weltkrieges und die
Friedensbeſtrebungen Er empfahl dringend die Unter
ſtützung der 7 Kriegsanleihe da es namentlich im Hinblie
auf das Ausland darauf ankomme daß n r viel
Zeichner r ſeien Redner ſchilderte unſere günſtige
militäriſche Lage und ging dann zu kritiſchen Betrachtungen
über die Nahrungsmittelverteilung über Das Volk würde
die Entbehrungen leichter ertragen wenn es nicht wüßte
daß viele ſich infolge ihrer Mittel beſondere Vorteile ver
ſchaffen könnten Er polemiſierte auch gegen die Vaterlands
partei und rechtfertigte den ſogenannten Verzicht frieden
der Mehrheitsparteien der keineswegs auf Elſaß Lothringer
und die Kolonien ſondern nur auf neue Eroberungen ver
zichten wolle um die Verſtändigung zu erleichtern A
ordneter Delius wies Wilſons Einmiſchung in innere deutſche
Angelegenheiten zurück wenn erſt der Friede wieder ein
gekehrt ſei werde das deutſche Volk ſeine Zukunft ſo ordnen
daß Glück Gerechtigkeit und Freiheit gedeihen könnten Die
r wurde mit einem Hoch auf den Kaiſer und

die tapfere Armee geſchloſſen
4 Schwerz bei Niemberg 11 Oktober Eiſerne

Kreu Fahnenjunker Unteroffizier Hans ler zweiter
Sohn des hieſigen Pfarrers erhielt als Führer eines Stoß
trupps in den feindlichen Graben wobei Gefangene einge
bracht wurden das Eiſerne Kreuz

Schönebeck 12 Okt Hamſterfahrten nach Sakz
Mit Handwagen Kiepen aller Formen und Größen Säcken Ruck
ſäcken und dergleichen ſieht man ſeit einiger Zeit frühmorgent
ländliche Bewohner hauptſächlich aus den Bördedörfern derSalzausgabeſtelle des Salzamts zueilen um das unentbehrlich
Würzmittel halbe und ganze zentnerweiſe an der Quelle einzu
kaufen aus Beſorgnis der Betrieb der Saline könne vielleicht
ganz ſtillgelegt werden und es wäre dann kein Siedeſalz mehr
haben Dieſe Beſorgnis iſt ja nun inzwiſchen durch den Entſchluß
der Regierung die Salinen nicht ſtillzulegen beſeitigt Selt
ſam iſt es mit anzuſehen wenn der Bördefrühzug hie
einläuft wie ſelbſt bejahrte Frauen die ſonſt nicht mehr ſo recht
taktfeſt ſind ſich über ihre Kräfte beeilen um ſo ſchnell wie mög
lich durch die Sperre und in die Stadt zu kommen wo dann der

Wettlauf erſt recht losgeht Uebrigens iſt das Salzhamſtern
nicht etwa eine Erſcheinung der augenblicklichen Lage nein ſchon
im vergangenen Jahre als von Kohlen e Mangel noch gar
keine Rede ſein konnte war das werte Publikum r h
in der Berliner Gegend ängſtlich darauf bedacht ſich auch mi
Salz mehr als genügend vorzuſehen

Sömmerda 12 Okt Kriegsholzſchuhwerk
ſt ä t t Jn der Rheiniſchen Metallwaren und Maſchinen
fabrik hat der Kreis Kommunalverband Weißenſee eint
Kriegsholzſchuhwerkſtätte under Leitung des Jnnvng

Obermeiſters Böhme hier eingerichtet Zunächſt können nur
die Schuhgrößen für Männer und Frauenſtiefel von Nr 25
bis 29 oder Nr 37 bis 45 hergeſtellt werden ſpäter auch
Kinderſtiefel Der Vetrieb erfolgt auf Koſten des Kreiſes
Jeder alte Schuh kann zu einer brauchbaren Fußbekleidung
hergerichtet werden Der Boden beſteht aus neuen Holz
gelenkſohlen auf Wunſch mit Eiſenbeſchlag Rach Ab
nutzung der Abſätze und Laufſohlen kann jedermann die
Lanfſohlen die ſehr billig geliefert werden ſich ſelbſt be

e ohne arten et ueſſer zur Anziehung der enſchrauben genügt eKönigl Eiſenbahnwerkſtätten haben dieſe Art Heizſchuhe

ſchon ſeit längerer Zeit eingeſührt Sie werden von den
Eiſenbahnern wegen ihrer r und Haltbarkeit und
wegen vieler anderer Vorzüge ſtändig warme und trockene
Füße gern gekauft

Sömmerda 10 Okt Jurückhaltung der Rilch
Der Magiſtrat klagt in einer Bekanntma daß esimmer Landwirte gibt welche die ihnen Sie Kun

Milch rden nicht oder nur ganz unzureichend mit
Die Kunden ſeien ſo überwieſen daß jeder Landwirt

Lage ſein müſſe ſelbſt bei einer geringeren Praduken die

re



Der Magiſtrat will ber welterer
chtslos zur Beſchlagnahme der Milch und

Funden zu verſo
ichtbeachtung rü

zur Entziehung der Lebensmittel uſw Karten vorgehen
Gera 12 Okt Hofprediger Lotze Am Mittwoch

ſtarb in Jena an den Folgen einer Ruhrerkrankung der bekannte
Hofprediger Kirchenrat Friedrich Lohze

Weimar 12 Okt Der Porträt wnd GenremalerProfeſſor an der Hochſchule für bildende Kunſt Karl Frietjof
S iſt heute morgen 58jährig geſtorben

urg 12 Okt Siedlungsgenoſſenſchaft Hier
beſteht die Abſicht eine Siedelungsgenoſſenſchaft für das Herzog
tum Koburg zu gründen an der ſich die Gemeinden des Herzog
tums und auch die Gewerkſchaften beteiligen ſollen Es handelt
ſich um die Anlegung von Gartenſiedelungen in einer Größe von
10 12 Ar Zur Verwirklichung des Planes wird der Staat
einen nicht unbeträchtlichen Zuſchuß leiſten

Eiſenach 12 Oktober Ein aufregender Vorfal
ſpielte ſich vorgeſtern in der Querſtraße ab Die unverehelichte
Klarag Hobert aus Mellingen hatte einem Landwirt in Lauter
bach 500 Mark geſtohlen die dieſer für abgeliefertes Getreide
vereinnaghmte Mit dieſem Gelde trat ſie eine Vergnügungsreiſe
an die ſie auch nach Eiſenach führte Hier wurde die Hobert auf

der Straße von einem Lauterbacher Einwohner erkannt und ver
folgt Sie flüchtete in das Haus Querſtraße 11 und als ſie
keinen Ausweg zur Flucht mehr hatte ſprang ſie aus einem ge
öffneten Fenſter auf den Straßendamm hinab Die Hobert erlitt
hierbei ſchwere innere Verletzungen ſie wurde nach dem ſtädt
Krankenhauſe geſchafft

Eiſenach 12 Okt Das Kriegsbekleidungs
imt des XI Armeekorps für Eiſenach geſichert Nach
ängeren Kämpfen zwiſchen Eiſenach und Kaſſel erhielt jetzt
der Gemeindevorſtand die amtliche Nechricht daß das Kriegs
miniſterium ſich endgültig für Eiſenach entſchieden hat Der
Bau iſt auf über 114 Millionen Mark veranſchlegt Jm Be
triebe werden dann 250 Militärhandwerker und annähernd
ſoviel Frauen letztere als Heimarbeiterinnnen dauernd be
ſchäftigt

Chemnitz 10 Okt 50 000 Mark Geldſtrafe
wegen Kriegswuchers Wegen gemeinſchaftlich be
gangener übermäßiger Preisſteigerung beim Verkauf von
großen Poſten Deckengarn waren am 27 Februar d J die
Kaufleute Schönfeld und Kühn aus Chemnitz zu je 15 000 Mk
Geldſtrafe verurteilt worden Die Verurteilten aber auch
die Staatsanwaltſchaft legten Reviſion gegen das Urteil beim
Reichsgericht ein das die der Verurteilten verwarf ſonſt
aber die Sache zu anderweiter Verhandlung an das Land
gericht Chemnitz zurückverwies An den tatſächlichen Feſt
ſtellungen war nichts bemängelt worden dagegen erſchien
dem Reichsgericht der den Verurteilten zugebilligte Nutzen
zu hoch die ausgeworfene Strafe zu gering Nach erneuter
Prüfung verurteilte das Gericht jeden der Angeklagten zu
25 000 Mark Geldſtrafe oder je einem Jahr Gefängnis

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ur und Erſtaufführungen Hanuſchta Operette

on Leo Kaſtner Muſik von Joſeph Snaga erräng bei
der Uraufführung im Leipziger Operettentheater dank flotter
Darſtellung den üblichen Erfolg Weder in Tert noch Muſik
dietet das Stück irgend etwas das von der üblichen Schablone
abweicht Maufſerung Luſtſpiel in fünf Akten aus
dem deutſchen Mittelalter von Emil Götzz errang bei der
Uraufführung im Leipziger Schauſpielhauſe einen wohlver
dienten Erfolg GerhartHauptmanns Winter
b a la de wird im Laufe der nächſten Woche im Deutſchen
Theater in Berlin zur Uraufführung kommen Der Dichter
iſt in Berlin eingetroffen um an den letzten Proben teil
zunehmen Die Erſtaufführung des Schauſpiels Ras
kolnikoff von Leo Birinſki nach Doſtojewſki findet
im Reſidenz Theater in Berlin am 18 Oktober ſtatt

Das Programm der Direktion Meinhard und Bernauer
Aus der Reihe der neuen deutſchen Dramatiker deren Werke
die Direktion angenommen hat werden in dieſer Spielzeit zu

Worte kommen Wilhelm Stücklen mit ſeiner ernſthaften
Komödie Die Straße nach Steingich Joachim Zimmer
manns Schauſpiel Das neue Leben Bruno FranksKomödie Die Schweſtern und der Fremde und Paul Apels
Komödie Der Häuptling Karl Schönherr der
öſterreichiſche Dramatiker der vor kurzem bei der Muſterung
als tauglich befunden wurde iſt jetzt als landſturmpflichtigerArzt einberufen worden Zur Fuhrang der Proben ſeines

neuen Werkes Frau Suitner das am 29 Oktober im
Wiener Burgthrater zum erſten Male aufgeführt wird
wurde ihm aber Urlaub erteilt Jm Stadttheater zu Hil
desheim fand die Uraufführung von Profeſſor Adolf Vogelers
vaterländiſchem Feſtſpiel Heiliges Vaterland ſtatt Das
gzroß herzogliche Hoftheater in Baden Baden brachte als Neu
dbeit Raoul Auernheimers Luſtſpiel Die große Leidenſchaft

s das einen durchſchlagenden Erfolg zu verzeichnen
zatte

Vermiſchtes
Der Betrüger in Polizei Uniform Zu einem Wirte in
St Pauli in Hamburg kam ein Mann in der Uniform eines
Poliziſten und machte ſich mit dem Wirte bekannt Er kam
noch mehreremal ſpäter aber in Zivil und bei ſeinem letzten
Beſuche erzühlte er er könne an Bord eines Schiffes für
1600 Mark Sprit kaufen 1200 Mark habe er 400 Mark
fehlen ihm noch die der Wirt hergeben ſolle wofür er einen
Anteil an dem Sprit haben ſolle Der Wirt wollte mit an
Bord gehen was der Poliziſt aber verwehrte Er erhielt
die 409 Mark und der Wirt war betrogen Die Polizei er
mittelte ihn in der Seilerſtraße er entfloh aber ehe die
Foliziſten erſchienen doch konnte er in ſeiner in der Kaiſer
Wilhelm Straße belegenen Wohnung nachts angetroffen und
verhaftet werden

Tragödie eines Liebespaares Eine Liebestragödie hat
ſich in Neukölln abgeſpielt Der 29 Jahre alte Photograph
Kosmos Wenſhh aus der Weichſelſtraße 64 ſollte in den näch
ten Tagen für längere Zeit Berlin verlaſſen Die bevor
tehende Trennung nahmen ſich Wenſch und ſeine Geliebte
die 25 Jahre alte Franziska Jeriſch ſo zu Herzen daß ſie be
chloſſen gemeinſam aus dem Leben zu ſcheiden Nachdem
e eine Anzahl Abſchiedsbriefe geſchrieben hatten tranken
ſie ſich mit Wein Mut öffneten den Gashahn und legten
ſich auf das um den Tod zu erwarten Fräulein
Jeriſch hatte Mutter von dem Vorhaben in Kennt
nis geſetzt und als dieſe daraxufhin geſtern in der Wohnung
Wenſchs Nachſchau halten wollte fand ſie die Tür verſchloſſen
Hasgernuch zeigte was geſchehen war Der Hauswirt öffnete
die Tür mit Gewalt und man fand Wenſch und ſeine Geliebte
regungslos auf dem Sofa Die Wiederbelebungsverſuche der

rn

Amerika

Feuerwehr hatten nur bei Wenſch Erfolg das Mädchen war niederfielbereits tot 9 Crjotg

i h

Tod auf der Szene

hundertjährigen Geburtstag des ungariſchen Dichters
Michael Pompa deſſen dramatiſ Szene Der Sterbende
zur Darſtellung gebracht wurde ſt ar b der Schauſpieler des
Luſtſpieltheaters Julius Eli,as der den Sterbenden
darſtellte auf der Szene

Für 20 900 Mk Stoffe geſtohlen Bei einem Schneider
meiſter im Wandsbekerſtieg in Hamburg wurde ein Ein
bruch ausgeführt Die Diebe entwendeten für etwa 20 000
Mark Anzug und Ueberzieherſtoffe ſowie fertige Ueber
zicher Hoſen uſw

Eine 90 ſtündige Geſchworenenberatung Der vielleicht
noch nicht dageweſene Fall daß Geſchworene faſt vier volle
Tage brauchen um ſich über Schuld oder Unſchuld eines An
geklagten ſchlüſſig zu werden ereignete ſich kürzlich in

Jm Wiederaufnahmeverfahren gegen einen
jugendlichen Mörder den die erſte Jnſtanz zum Tode durch
den elektriſchen Stuhl verurteilt hatte blieben die Ge
ſchworenen volle 90 Stunden im Beratungszimmer Als ſie
aufs äußerſte erſchöpft und übernächtig zum Vorſchein kamen
ſprachen ſie den Angeklagten frei Man kann ſich denken
wie der Burſche nach der langen Wartezeit aufgeatmet hat

Letzte Depeſchen
Keue feinölſche Jnfanterieangriffe gegen die Linie

Draaibank bis Gheluvelt
W T Berlin 12 Okt Nach den blutigen Mißerfolgen

vom 4 und 9 Oltober die durch die mehrfoch wiederholten
vergeblichen feindlichen Angriffe ſich am nächſten Tage nur
noch ſchwerer und verluſtreicher geſtaltete,n hat ſich am 11
Oktober faſt an der ganzen Kampffront in Flandern der Ar
tilleriekampf erneut zu großer Stärke geſteigert Die Haupt
wucht des feindlichen Artilleriefeuers richtete ſich gegen
unſere Stellungen am Houthoulſter Walde auch gegen die
Linie Merecen Dragaibank ſetzten am Abend verſchiedene
große Feuerſtöße ein Während der Nacht nahm das Feuer
dauernd an Heftigkeit zu und ging am 12 Oktober in den
Morgenſtunden gegen die Linie Dragibank bis ſüdlich Ghe
luvelt in ſchwerſtes Trommelfeuer über worauf neue An
griffe des Feindes eingeſetzt haben

Das Gelände in dem der Feind hier liegt iſt durch faſt
ein vierteljähriges Zerſtörungs und Trommelfeuer in
ſchlammigen Moraſt und grundſoſen Sumpf verwandelt und
ſteigert die Wirkung unſerer Artillerie gegen die Kampf
truppen und Nachſchubkolonnen des Gegners Auch am 11
Oktober konnte unſere Artillerie wiederholt mit gutem Er
folg ihr Feuer gegen feindliche Bewegungen und Anſamm
lungen zufammenſaſſen

An der Arrasfront wurden bei lebhafterer Artillerie
tätigkeit mehrere ſtarke feindliche Patrouillen ſüdlich des
La Baſſée Kanals und bei Chevrigny abgewieſen

An der Aisnefront ſteigerte ſich das Feuer beſonders ge
gen Abend in der Gegend Vauxgillon Der Verſuch feind
licher Abteilungen hier in unſere Gräben einzudringen
ſcheiterte teils im Nahkampſ teils bereits ſchen in unſerm
Sperr und Vernichtungsfeuer Auf dem Oſt ufer der
Maas nahm in den Morgenſtunden die beiderſeitige Ar
tillerietätigkeit vorübergehend zu Einige Stoßtrupps dran
gen am 11 Oktober 6 Uhr 30 morgens in die feindlichen Stel
lungen bei Vezonvpaux und kehrten mit 30 Gefangenen und
acht Maſchinengewehren zurück Jm Laufe des Tages ſter
gerte ſich das ſtarke feindliche Feuer und erreichte am Nach
mittage in der Gegend Ornes erhebliche Stürke Erkundete
Anſammlungen des Gegners in Gegend des Chaume Waldes
wurden durch unſer zuſammengeſaßtes Feuer zerſtört Auch
nachts über hielt das lebhafte Feuer an

Jm Oſten waren zwiſchen Meer und Düna lebhaftere
Feuertätigkeit unſerer Patronillen erfolgreich Auch am
unteren Pruth nördlich Suczawa und am Sereth ſteigerte ſich
vorübergehend das beiderſeitige Artilleriefeuer

m J

Kriegsanleihe kann auch am nächſten Sonntag gezeichnet
werden

Berlin 12 Okt Da die Zeichnungsfriſt für die Kriegs
anleihe in den nächſten Tagen abläuft ſo ſei noch einmal
daran erinnert daß der Generalfeldmarſchall von Hinden
burg dem deutſchen Volke hat mitteilen laſſen wer ihm zu
ſeinem Geburtstage eine beſondere Freude machen wolle der
möge nach beſten Kräften Kriegsanleihe zeichnen Möge
jeder der dieſen Worten Hindenburgs noch nicht nachge
kommen iſt dies nunmehr ſchleunigſt tun und durch Zeichnung
von Kriegsanleihe zur ſchnellſten Beendigung des Krieges
beitragen Wie wir erfahren halten ſämtliche Zeichnungs
ſtellen am Sonntag den 14 Oktober ihre Geſchäftsräume
außerhalb des Gottesdienſtes bis nachmittag 5 Ahr geöffnet
Ebenſo iſt mit den Vanken vereinbart worden daß ſie am
Sonntag bis nachmittags 2 Uhr zur Zeichnung für das
Publikum geöffnet bleiben

Kohlenverſorgung der Jnduſtrie
TB Berlin 12 Okt Es wirv uns mitgeteilt daß

zahlreiche Jnduſtrielle die Meldekarten über ihren Kohlen
verbrauch im September und ihren Kohlenbedarf füu Okto
ber und November noch nicht den Reichskommiſſaren für die
Kohlenverteilung in Berlin eingeſandt haben Den Säu
migen iſt dringend zu raten ihrer Meldepflicht nunmehr
ſofort nachzukommen da wie wir hören alle diejenigen die
die vorgeſchriebene Meldekarten nicht eingeſandt haben von
der Kohlenlieferung ausgeſchloſſen werden ſollen

Bulgariſcher Bericht
W B Sofia 11 Oktober Mazedoniſche Front

An mehreren Punkten der Front Artillerietätigkeit die ein
wenig lebhafter war beſonders im Cerna Bogen Starke
feindliche Erkundungsabteilungen die ſüdlich Dobropolje und
weſtlich des Doiran ſich unſeren Stellungen zu nähern ver
ſuchten wurden durch Feuer v Deutſche und bul
gariſche Sturmtruppen drangen bei Makowo und Ljumnitza
in die feindlichen Stellungen und kehrten mit italieniſchen
und Prewikber Gefangenen zurück

umäniſche Front Bei Tulceg und öſtlich von
Galatz Artilleriefeuer Eine unſerer Batterien ſchoß ein
feindliches Depot bei Galatz in Brand Eine feindliche Ab
teilung die verſuchte ſich unſerem Ufer bei Perkeſch zu
nähern wurde durch Feuer verjagt Oeſtlich Tulcea leb
hafte Lufttätigkeit Unſere Artillerie ein feindliches
Flugzeug ab das auf dem linken Ufer des Armes miſchtes uſw Dr

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite 1
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Wä ei VoBSudapeſter Volkshaus in den r cenerun Tys den Handel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsvild

Berlin 12 Oktober Der Verkehr geſtaltete ſich heute bei
unverändert feſter Grundſtimmung angeregter als an den un
mittelbar vorangegangenen Tagen wozu das Zurücktreten der
Erörterungen über die politiſchen Tagesfragen beitrug

Das Hauptintereſſe nahmen der Montanaktienmarkt und eine
Anzahl von Nebenwerten in Anſpruch Die Hauptpapiere des
rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriegebiets konnten ihren Preisſtand
gut behaupten feſt lagen Bochumer von oberſchleſiſchen Laura
hütte Caro Oberbedarf und ſpeziell Bismarckhütte die erhebliche
Kursfortſchritte aufwieſen Ferner kamen zu höheren Kurſen in
Betracht Mannesmannröhrenwerke Hoeſch Menden u Schwerte
Ver Stahlwerke van der Zypen und Georg Marien Bergwerk
Von Kalipapieren konnten Heldburg ihre geſtrige Kurserhöhung
gut behaupten ſtärker im Umſatz bei erhöhten Kurſen waren
Weſteregeln auch Ronnenberg und Hattorf begehrt

Wenig Beachtung fanden Rüſtungswerte wie Deutſche
Waffen Rhein Metall Köln Rottweiler die nur geringe Ver
änderungen aufwieſen was auch von Automobilaktien zu be
richten iſt Die Werte der Elektrogruppe verkehrten in nicht ein
heitlicher Haltung A E G bleiben preishaltend Siemens Berg
mann Akkumulatorenfabrik lagen feſt dagegen Schuckert und
elektr Unternehmungen in Angebot

Begehrt waren noch Butzke die weiter anzogen F W Buſch
auch für Bremer und Stettiner Vulkan Flöther und Luther
Maſchinenfabrik ſowie R Triſt beſtand Nachfrage

Von chemiſchen Werten erzielten Weiler ter Mer eine neue
Preisſteigerung AnilinAktien Milch Gelſenkirchener chemiſche
lagen weiter feſt Unter den Petroleumwerten traten Steaua
durch Feſtigkeit hervor

Von induſtriellen Spezialpapieren ſtellten ſich noch höher
Deutſche Petroleum Oel Fabrik Groß Gerau Rauchwaren Walter
ferner Troitzſch Kunſtanſtalten auf gebeſſerten Geſchäftsgang ſo
dann Held u Franke und A G für Bauausführungen

Tägliches Geld iſt ſehr flüſſig und in großen Beträgen
zu etwa 4 Proz angeboten Privatdiskont 456 Prozent und
darunter

Am Nentenmarkt lagen heimiſche Anleihen ſtill öſter
reichiſch ungariſche neigten zur Schwäche Ruſſen waren weiter
angeboten und nachgebend Japaner und Mexikaner preis
haltend

Die Deviſenkurſe bleiben unverändert
Getreide

Berlin 12 Oktober Die Verſorgung der hieſigen Pferde
mit Rauhfutter iſt ganz auf die vom Magiſtrat zugeteilten
Mengen angewieſen die jedoch in keiner Weiſe den Bedürfniſſen
genügen Da Heu und Stroh im freien Verkehr kaum mehr zu
haben ſind wird die Lage für die Tierhalter immer ſchwieriger
zumal auch Heidekraut infolge erſchwerter Heranſchaffung nur
ſpärlich angeboten wird Jm Saatgeſchäft iſt es noch ſtill Alte
Ware iſt größtenteils nicht mehr vorhanden und Sämereien neuer
Ernte ſind kaum ſchon angeboten da die Leute zum Fertigmachen
der Sämereien infolge anderer dringender Sai onarbeiten meiſt
noch keine Zeit gefunden haben Mit der fortſchreitenden Reife
und Erntezeit wächſt der Begehr für Rüben und Möhren für
die hauptſächlich die Gemeinden in größerem Amfange Käufer
ſind Wetter Kühl

Kaliwerke Salzdetfurth Akt Geſ Von den Aktien der Ge
ſellſchaft ſind 2 050 000 Mark aus dem Fürſten Henckel von Don
neremnarckſchen und 330 000 Mark aus dem Friedlaender Fuldſchen
Beſitz in die Hände zweier Gruppen übergegangen wofür ein
Erlös von mindeſtens 8 Mill Mark erzielt worden ſein ſoll Der
Henckel von Donnersmarckſche Beſitz ſoll zum größeren Teil durch
die Disconto Geſellſchaft zum kleineren durch das Bankhaus
Delbrück Schickler Co in Berlin erworben worden ſeinG Görlitzer Maſchinenbau Anſtalt und Eiſengießereß

Körner Der Abſchluß weiſt nach Abſchreibungen von 639 262
Mark i V 296 294 Mk einen Gewinn von 746 594 274 454
Mark auf wodurch ſich die aus dem Vorjahr übernommene Unter
bilanz von 1668 827 Mark auf 922 233 Mark ermäßigt

Aus dem Petſchek Konzern Zu der Berliner Meldung be
treffend Ausdehnung des Braunkohlen Konzerns des böhmiſchen
Kohlenagenten Jangz Petſchek Auſſig wird von zuſtändiger Seite
mitgeteilt daß die Erwerbung der Kohlen des Praſchmarfeldes
durch die Eintracht nichts Neues ſei Die Verhandlungen wegen
des Erwerbes des Feldes Fiſcher Drochow durch die Niederlau
ſitzer Kohlenwerke ſeien noch nicht abgeſchloſſen Der in Frage
kommende Erwerbspreis betrage nicht wie angegeben 10 Mill
Mark ſondern halte ſich unter dieſem Betrage Jn beiden Fällen
handle es ſich nicht um Erweiterungen der Geſellſchaften ſondern
um Ergänzung der abgebauten Rohkohlenvorräte zwecks Aufrecht
erhaltung des regelmäßigen Betriebes der Brikettfabriken Die
weiteren Mitteilungen über Ankauf der gar nicht exiſtierenden
Grube Erla nebſt Brikettfabrik ſowie über Unterhandlungen
wegen Uebernahme bedeutender Braunkohlengruben im oſtdeut
ſchen Braunkohlenrevier ſeien ebenfalls unzutreffend Somit liege
eine Neuausdehnung des Petſchek Konzerns überhaupt nicht vor

Aktiengeſellſchaft für Fabrikation von Eiſenbahnmaterial zu
Görlitz Der Aufſichtsrat beſchloß bei Abſchreibungen in Höhe
von 519 902 Mark gegenüber 373 999 Mark im Vorijahre die
Verteilung einer Dividende von 13 Proz 10 Proz im
Vorjahre vorzuſchlagen

Thüringer Malzfabrik Langenſalza A G Die Geſellſchaft
ſchließt das am 31 Auguſt beendete Geſchäftsjahr mit einem
Reingewinn von 82 387 i V 125 246 Mark aus dem auf das
Aktienkapital von 400 000 Mark 10 Proz Dividende i V
15 Proz verteilt und 34 768 31 202 Mark auf neue Rechnung
vorgetragen werden Jn der Bilanz erſcheinen Debitoren mit
565 620 203 515 Mark und Bankguthaben mit 184 698 710 792
Mark Kreditoren hatten demgegenüber 160 000 Mark 152 300
Mark zu fordern

Akt Geſ Lauchhammer Der Geſchäftsbericht bezeichnet das
Ergebnis des abgelaufenen Jahres als zufriedenſtellend Die
Nachfrage nach den Erzeugniſſen war reichlich Die in der letzten
Generalverſammlung beſchloſſene Kavitalserhöhung von 3 Mill
Mark iſt durchgeführt worden Die dadurch erlangten Mittel ſind
zum Ausbau der Werkanlagen mitverwendet worden Darüber
werden nähere Mitteilungen gemacht Jm laufenden Jahre iſt
die Geſellſchaft bis auf weiteres mit Aufträgen reichlich verſehen
Ueber den zahlenmäßigen Gewinn haben wir bereits berichtet
Die Verwaltung ſchlägt bekanntlich 20 15 Proz Dividende vor
Es iſt noch anzufügen daß beantragt werde 254 Mill Mark für
eine Kriegsrücklage zu verwenden aus der u a auch die Kriegs
gewinnſteuer gedeckt werden ſoll

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 11 Oktober Weizen Sept Dez Mai

Mais Sept 11416 Dez 10954 Mai 10954 Schmalz Sept
22,85 Dez Mai 21,80 Pork Sept 41,50 Dez Mai 42

en Sept 27 Dez Mai 22,47 Hafer Sept 5856 Dez
6026

Newyork 11 Oktober Winterweizen 228 228 Mais
Mehl 10,50 10,75 Zucker Kaffee 85

Elbe 12 Oktober

0,46 Roßlav 7 2 8 n 11a 1,79 Barby J e 29Torgau b m 7 Schönebeck 09Witfenbere 4082 Magodeburo 10 34
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
ugen Brinkmannz Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
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